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Im Laufe von Industrieprozessen entsteht viel Wärme, insbesondere in Gießereien, bei der Maschinenherstellung, 
aber auch in vielen anderen Betriebsstätten der verarbeitenden Industrie. Die wärme ist am Entstehungsort nicht 
zu gebrauchen, sie kann sogar der Genauigkeit des Herstellungsprozesses schaden – einige Gesellschaften 
verblasen diese Wärme nur, andere sind in der Lage diese erneut zu nutzen.

Die Gesellschaft KOVOLIT, a.s. in Modřice hat ein ähnliches Problem betreffend die Kühlung der Produktionsräume 
gelöst. Anstatt der bestehenden Lösung mittels eines Kühlturmes benötigten sie eine wirkungsvollere Kühlung, 
und gleichzeitig würden sie gerne die Wärme, die bei den Herstellungsprozessen entsteht zum Beheizen  
des warmen Nutzwassers nutzen. Der Direktor der Gesellschaft KOVOLIT, a.s. Dipl. Ing. Mareček hat dazu folgendes 
gesagt: „Unser Ziel war es, dass eine Gesellschaft eine Lösung entwirft, die Projektdokumentation ausarbeitet 
und das gesamte Werk liefert und die im Vorhinein angeführten Betriebsparameter garantiert.“ 

TC MACH, s.r.o. spezialisiert sich auf interessante Applikationen nicht nur im Bereich der Familienhäuser, aber 
auch der Industrie. Die entworfene Lösung hat aufgrund einer speziellen MACH Wärmepumpe eine Heizleistung 
im Bereich von 400 bis 660 kW und eine dem entsprechende Kühlleistung im Bereich von 350 bis 540 kW.

www.tcmach.cz
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Die Technologie wurde im Juli 2007 installiert, sie wurde anspruchsvollen Tests während der sehr heißen Tage des 
vergangenen Sommers unterzogen und nach dem Probebetrieb wurde sie im September 2007 erfolgreich übergeben.

• Durchfluss des Kühlwassers
• Wärmegefälle der Wasserkühlung
• Kühlleistung der bestehenden Türme 
•  Festlegung einer durchschnittlichen Auslastung  

der Produktionsstraße unter Einbindung  
der Sicherstellung der geforderten Produktproduktion

•  Festlegung der optimalen Temperatur des Kühlwassers 
zur Nutzung im gesamten Produktionskomplex

•  Beurteilung des bestehenden Zustandes  
des Heizsystems

•  Verbrauch des warmen Nutzwassers  
für 650 Mitarbeiter pro Schicht

•  Nutzung der produzierten Wärme  
in breitestmöglichen Ausmaß

•  Lösung der zusätzlichen Kühlung  
des Herstellungsprozesses 

Die Arbeiten am gesamten Objekt begannen mit einer zweimonatigen Analyse. Bei der Analyse musste vom Zulieferer  
die genauesten Betriebsdaten des Kunden festgestellt werden, insbesondere diese:

 Heizleistung 400 bis 660 kW

 Kühlleistung 350 bis 540 kW

 maximale Temperatur der angesaugten Luft 40 °C

 Möglichkeit der Umplatzierung der Wärme in verschiedenen Prozenten ja

 Investitionsrückvergütung 2,3 Jahre

Grundparameter der gelieferten Technologie:
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